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Vorsitzender:  

Erster Bürgermeister Markus Hiebl 
 

Teilnehmer: 
Stadtratsmitglied Susanne Aigner   

Stadtratsmitglied Julia Albrecht   

Stadtratsmitglied Christoph Bräuer   

Stadtratsmitglied Dietmar Eder   

Stadtratsmitglied Thomas Ehrmann   

Stadtratsmitglied Walter Hasenknopf   

Stadtratsmitglied Michael Helminger   

Stadtratsmitglied Hubert Kreuzpointner   

Stadtratsmitglied Daniel Längst   

Stadtratsmitglied Andrea Lausecker   

Stadtratsmitglied Lukas Maushammer   

Stadtratsmitglied Manfred Mertl   

Stadtratsmitglied Bettina Oestreich-Grau   

Stadtratsmitglied Stefanie Riehl   

Stadtratsmitglied Edeltraud Rilling   

Stadtratsmitglied Wilhelm Schneider   

Stadtratsmitglied Maximilian Standl   

Stadtratsmitglied Stefan Standl   

Zweiter Bürgermeister Josef Kapik   

Dritter Bürgermeister Wolfgang Hartmann   
 

Entschuldigt: 
Stadtratsmitglied Silke Hartmann   

Stadtratsmitglied Robert Judl   

Stadtratsmitglied Franz Krittian   

Stadtratsmitglied Christine Schwaiger   
 

Von der Verwaltung sind (zeitweise) anwesend: 
Daniel Beutel, Jennifer Sura, Josef Hofmann, Andrea Schenk, Vanessa Prechtl 
 

Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 18:49 Uhr 
 

Aktenzeichen: 0241.6.0 
 

Protokollführer/in: Vanessa Prechtl 
Beschlussfähigkeit gem. Art. 47 Abs. 2 GO war gegeben. 
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Dieser Sitzung liegt folgende 

 
T a g e s o r d n u n g 

 
zugrunde: 
 

1. Aufstellung des Bebauungsplanes "Bildungszentrum am Bahnhof"- Vorstellung der 
Vorentwurfsplanung zum Neubau Berufliches Bildungszentrum des Landkreises 
Berchtesgadener Land 

2. Neubau Bauhof: Änderung Fassadengestaltung Bauteil 1 

3. Berichterstattung des Stadtratsreferenten Dietmar Eder (Senioren) 

4. Informationen und Anfragen 

4.1 Tätigkeitsberichte der weiteren Stadtratsreferenten 

4.2 Antrag der GRÜNEN/Bürgerliste-Fraktion bzgl. zusätzlicher Trinkbrunnen im 
Stadtgebiet (Inanspruchnahme Sonderförderprogramm) 

4.3 Fraktionsübergreifender Antrag der Pro Freilassing und FWG-HL-Fraktion bzgl. 
Aufhebung der Beschlüsse im Zusammenhang mit der geplanten gewerblichen 
Vermietung der Montagehalle sowie Beschluss eines Konzepts für das Projekt 
"Kulturdrehscheibe Lokwelt" 

4.4 Versammlung "Lichtermeer" zum Thema Frieden und Demokratie 
 
 
Die Untergliederung des Tagesordnungspunktes „Informationen und Anfragen“ war nicht 
Bestandteil der ursprünglichen Ladung, sondern wurde um die Wortmeldungen in der 
Sitzung ergänzt. 
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Erster Bürgermeister Hiebl eröffnet um 17:00 Uhr die öffentliche Sitzung. Er begrüßt die 
Mitglieder des Stadtrates, die Pressevertreter und die Besucher. Erster Bürgermeister Hiebl 
stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgte und dass die Beschlussfähigkeit des 
Stadtrates mit 21 anwesenden und stimmberechtigten Mitgliedern gegeben ist. 
 
Beschluss: 
Mit der Tagesordnung zur Sitzung besteht Einverständnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
JA                    21 Stimmen 
NEIN                  0 Stimmen 
 
 

Beratung und Beschlussfassung: 
 

1. Aufstellung des Bebauungsplanes "Bildungszentrum am Bahnhof"- Vorstellung 
der Vorentwurfsplanung zum Neubau Berufliches Bildungszentrum des 
Landkreises Berchtesgadener Land 

 
Erster Bürgermeister Hiebl begrüßt Herrn Grill (neuer Leiter Berufsschule Freilassing), 
Herrn Wilke (Landratsamt BGL, Fachbereich Z5-Gebäudemanagement), Herrn Sänger 
(Nickel Architekten) und Herrn Kuhn (KMP Projektsteuerung), die zu diesem 
Tagesordnungspunkt anwesend sind und die Planung vorstellen werden sowie für Fragen 
zur Verfügung stehen. 
 
Erster Bürgermeister Hiebl spricht ein paar einleitende Worte und betont, dass die 
Entwicklung der Berufsschule eine wichtige Angelegenheit sei und es gut sei, dass das 
Projekt vorangetrieben würde. Denn dadurch würden die angesiedelten Berufe unterstützt 
werden. Auch die Unterbringung der Akademie für Sozialpädagogik wäre sehr positiv für 
den gesamten Landkreis, da somit eigene Fachkräfte ausgebildet werden könnten. 
 
Der Stadtrat der Stadt Freilassing hat am 25.07.2023 die Änderung des Geltungsbereiches 
des Bebauungsplans „Bildungszentrum am Bahnhof“ beschlossen. 
Im laufenden Prozess ist erkannt worden, dass mit dem bisherigen Geltungsbereich des 
Bebauungsplans aufgrund der Vielzahl der unterschiedlichen Beteiligten ein schnelles 
Vorankommen nicht abzusehen ist. Daher wurde mit Beschluss der Geltungsbereich 
verkleinert, so dass nunmehr Berufs- und Realschule im Fokus der Bearbeitung stehen. 
Die im ISEK aufgeführten Ziele für die Entwicklung und Stärkung des Bildungsstandortes 
bleiben weiter bestehen und werden auch weiterhin verfolgt. Die nördlich und östlich 
gelegenen Bereiche, die dann aus dem Geltungsbereich herausfallen (siehe gelbe Flächen), 
sollen in einem anderen Kontext nochmals neu betrachtet werden (aktueller 
Geltungsbereich - schwarz umrandet). 
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Die Planungen im Bereich „Bildungszentrum am Bahnhof“ schreiten weiter voran. Der 
Kreistag hat in seiner Sitzung am 09.02.2024 den Vorentwurf der Objektplanung gebilligt. 
Die Erarbeitung des Bebauungsplanes läuft parallel in Abstimmung mit dem Landkreis. 
Hierzu wurden der Stadt Freilassing die jeweiligen Planungsstände vom Landkreis zur 
Verfügung gestellt, auf deren Grundlage nun der Bebauungsplan die notwendigen 
Festsetzungen treffen soll, um die baurechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung der 
Berufsschule zu schaffen. Unterschiedliche Fragestellungen, die während des Prozesses 
auftauchen, werden dann in Rücksprache abgeklärt. Ein regelmäßiger Austausch aller 
Beteiligten findet im Rahmen eines regelmäßigen Jour-fixe-Termins statt, der vom 
Landkreis organisiert wird. 
Nachfolgend stellt der Landkreis den aktuellen Stand der Objektplanung vor (Anlage 1 zu 
TOP 1). 
 
Herr Grill stellt sich kurz vor und berichtet über seinen Werdegang. Er freue sich über 
seine neue Tätigkeit als Schulleiter der Berufsschule Freilassing sowie die angedachte 
Entwicklung des Berufsschulstandorts. 
 
Herr Wilke leitet den Vortrag ein und fasst zusammen, welche Planungsschritte etc. 
bisher durchgeführt worden seien. 
 
Herr Sänger stellt den derzeitigen Stand der Vorentwurfsplanung vor (S. 5-51 der 
Präsentation). 
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Im Anschluss informiert Herr Kuhn über die Zertifizierung bzgl. Energiestandard, die 
Interimslösung für die Fachakademie für Sozialpädagogik, den Terminplan mit Kosten 
und Budget sowie zukunftsorientiertes Regenwassermanagement (S.52-75). 
 
Im Gremium wird sich für die Vorstellung des aktuellen Planungsstands bedankt und die 
Planung als gut empfunden. 
 
Seitens des Gremiums wird sich etwas genauer bzgl. der Gedanken zu einer 
Fernwärmeversorgung erkundigt. 
 
Herr Kuhn erklärt, dass diesbezüglich schon Abstimmungsgespräche mit der Stadt 
Freilassing geführt würden. Dies sei ein gewisser Planungsknackpunkt, da es abhängig 
von den Ergebnissen sei, ob noch Räumlichkeiten für ein entsprechendes 
Heizungssystem im Rahmen der Entwurfsplanung miteingeplant werden müssten. 
 
Erster Bürgermeister Hiebl führt auf, dass sich der Stadtrat hinsichtlich der kommunalen 
Wärmeplanung schon erste Gedanken gemacht hätte und Fördermittel beantragt worden 
seien. Eine Rückmeldung bzgl. Förderung sei jedoch noch ausständig. Der Landkreis 
bräuchte gewisse Angaben, unter anderem zum Primärenergiefaktor. 
 
Im Gremium wird hinterfragt, warum das Regenwassermanagement erst aufgrund einer 
Anfrage betrachtet worden sei und nicht gleich von Anfang an. 
 
Herr Sänger erklärt, dass das Thema sehr wohl seit Beginn der Planungen mitbedacht 
worden sei. Die Brauchwassernutzung sei als Option vorgestellt worden und dann auch 
beschlossen worden. 
 
Erster Bürgermeister Hiebl begrüßt Herrn Landrat Bernhard Kern, der soeben zur Sitzung 
hinzugestoßen ist. 
 
Seitens des Gremiums wird die Frage gestellt, ob die Anpassungsfähigkeit an neue 
Lernformen gegeben sei und ob es möglich sei, Räumlichkeiten entsprechend 
umzunutzen, wenn künftig eventuell Fachbereiche wegfallen würden. 
 
Herr Sänger erläutert, dass ein Skelettsystem vorgesehen sei und somit im 
Gebäudeinneren ohne größeren Aufwand gewisse Rückbauten möglich seien. Außerdem 
könnten die Räumlichkeiten flexibel möbliert und eingerichtet werden. 
 
Herr Grill weist darauf hin, dass bzgl. neuer Lernformen oftmals eine schnelle Reaktion 
erforderlich sei. Dies würde durch das Vorsehen von offenen Lernlandschaften sowie 
„Lerninseln“ und Möglichkeiten für Gruppenarbeiten etc. gelingen. Zudem soll ein 
„grünes Klassenzimmer“ entstehen, was mit weiteren Vorteilen verbunden sei. Der 
derzeitige Planungsentwurf gefalle aus pädagogischer Sicht sehr gut und auch der  
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angedachte Campus würde einen Mehrwert bringen. Der Entwurf sei sehr 
zukunftsweisend. 
 
Ein Gremiumsmitglied bedankt sich bei allen Beteiligten, insbesondere bei Herrn Landrat 
Kern, den Vertretern des Landratsamts und Mitglieder des Bauausschusses des 
Landkreises sowie bei Erstem Bürgermeister Hiebl und der Stadtverwaltung, dass dieses 
wichtige Projekt nun vorangetrieben würde. Es sei auch sehr positiv, dass die Akademie 
für Sozialpädagogik in Freilassing angesiedelt werden könnte. Langfristig sei jedoch die 
Unterbringung in den dann neuen Gebäudlichkeiten die schönere Lösung, als die 
Interimslösung. 
 
Herr Landrat Kern freut sich über den Fortschritt für dieses „Zukunftsprojekt“ und diesen 
Meilenstein für Freilassing und den Landkreis BGL. Der Kreistag würde sich für die 
Entwicklung des jetzigen Standorts einsetzen und im Schulterschluss mit Freilassing die 
Planungen vorantreiben. Der Bauausschuss des Landkreises habe bereits vieles 
diskutiert und die Sitzungen wurden auch von Erstem Bürgermeister Hiebl und Frau Sura 
begleitet. Das Bauteil 1 soll priorisiert werden, um die handwerklichen Berufe zu festigen 
und auch die Unterbringung der Akademie für Sozialpädagogik sei ein bedeutender 
Schritt. Der Kreistag würde auch bei der Haushaltsdebatte zur Entwicklung der 
Berufsschule in Freilassing stehen. Herr Landrat Kern bedankt sich bei allen Beteiligten 
für die großartige Unterstützung sowie auch beim Schulleitungsteam. Es sei geplant, 
Mitte des 3. Quartals 2025 in die Umsetzung zu gehen. Bei neuen Erkenntnissen, 
Informationen etc. würde gerne wieder an den Stadtrat herangetreten werden. 
 
Erster Bürgermeister Hiebl weist darauf hin, dass der Stadtrat hinter dem Projekt stehe 
und das Bauleitplanverfahren mit dem Landkreis abgestimmt werde. In einer der 
nächsten Sitzungen soll der Vorentwurf der Bauleitplanung behandelt werden. Im 
Verfahren würden natürlich alle bisher eingegangenen Stellungnahmen berücksichtigt 
werden und voraussichtlich auch eine Anliegerversammlung durchgeführt. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt Kenntnis. 
 
 
2. Neubau Bauhof: Änderung Fassadengestaltung Bauteil 1 

 
In der Stadtrat-Sitzung vom 16. November 2021 wurde die Entwurfsplanung samt 
zugehöriger Kostenberechnung nach DIN 276 genehmigt. Mittlerweile sind die Bauarbeiten 
im Gange und viele Gewerke bereits vergeben.  
Die Stadt Freilassing hat für die Vergabeeinheit „Fassade“ ein Offenes Verfahren – EU 
nach VOB/A durchgeführt.  
Der Eröffnungstermin war am 12.12.2023 um 10:30 Uhr im Rathaus Freilassing. 
Es wurden 4 Angebote fristgerecht und ordnungsgemäß eingereicht. 
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kplan®AG hat die formale, rechnerische, technische und wirtschaftliche Prüfung und 
Wertung der Angebote gemäß §§ 13 und 16 VOB/A durchgeführt. Das Ergebnis der 
rechnerischen Prüfung stellt gleichzeitig das Ergebnis der wirtschaftlichen Prüfung dar. 
Da die Ausschreibung kein wirtschaftliches Angebot ergab, wurde zur Aufhebung der 
Ausschreibung geraten. 
Die geplante Ausführung als Plattenfassade (Anlage 1 zu TOP 2) wurde im Zuge der 
Planungen von der Verwaltung und dem Planungsbüro favorisiert und dem Stadtrat 
vorgestellt. Im Nachgang zum vorgestellten Statusbericht im Januar 2023 wurde in der 
Sitzung des Haupt-, Finanz- und Kulturausschusses im Februar 2023 dem Vorschlag der 
Verwaltung zur Ausführung als Plattenfassade zugestimmt. Angesichts der zu 
erwartenden allgemeinen Kostenentwicklung sowie dem Ausschreibungsergebnis ist nun 
ein neuer kostengünstigerer Vorschlag der Verwaltung zur Fassadengestaltung seitens 
des Stadtrates zu beraten und ggf. darüber abzustimmen. Die Verwaltung schlägt vor, eine 
Ausführung als Putzfassade inkl. zweimaligen Anstrich zu wählen, die Fensternischen 
sollen wie geplant als zurückgesetzte Holzfassade ausgeführt werden, der Attikabereich 
als oberer Fassadenabschluss soll ebenfalls in Holz ausgeführt werden (siehe Anlage 2 zu 
TOP 2). Nach ersten Preisanfragen, welche noch nicht final als Angebot vorliegen, ist bei 
der neu vorgeschlagenen Fassaden-Variante mit Kosten von ca. 100.000,00 Euro brutto zu 
rechnen. Die genannte Summe beruht auf aktuellen (Ende Januar) Preisanfragen der 
Verwaltung für Gerüst-, Putz-, Maler-, und Holzbauarbeiten. 
 
Kostenkontrolle 
Summe nach Kostenberechnung für die Fassade (brutto)                 87.714,90 € 
 
Zu erwartende Kosten gemäß neuem Vorschlag (brutto)              100.000,00 € 
         
Überschreitung Budget (brutto)                                           12.285,10 € 
in %                                              14 % 
 
Die Überschreitung kann dann mit der generellen Preisentwicklung begründet werden. Die 
Kostenberechnung wurde Ende 2021 erstellt.  
 
Herr Hofmann zeigt anhand einer Präsentation (Anlage 3 zu TOP 2) die ursprünglich 
angedachte Fassadengestaltung sowie den neuen Vorschlag auf. 
 
Erster Bürgermeister Hiebl führt auf, dass sich bei der damaligen Entscheidung extra 
Gedanken hinsichtlich Nachhaltigkeit etc. gemacht worden seien. Aufgrund der 
Kostensteigerungen sollte die Fassadengestaltung nun jedoch nochmals überdacht 
werden. 
 
Im Gremium wird gefragt, wann Vertreter des Büros kplan zu einer Sitzung kommen 
würden, um Probleme, Hintergründe etc. selbst zu erläutern. 
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Herr Hofmann erklärt, dass dies für eine Sitzung des Haupt-, Finanz- und 
Kulturausschusses geplant sei. 
 
Seitens des Gremiums wird die Frage gestellt, wie dringend eine Entscheidung in dieser 
Angelegenheit sei bzw. was passieren würde, wenn heute noch kein Beschluss gefasst 
werden würde. 
 
Herr Hofmann erklärt, dass noch einige Sachen anstehen würden, die mit der Gestaltung 
der Fassade zusammenhängen würden (z. B. Sonnenschutz, Verkabelung). 
 
Im Gremium wird nachgefragt, ob sich je nach Art und Weise der Fassadengestaltung 
auch etwas an den notwendigen Anschlüssen, Fensterbänken oder Ähnliches ändern 
würde, wodurch dann mit Mehrkosten gerechnet werden müsste. 
 
Herr Hofmann erläutert, dass bautechnisch keine Probleme entstehen würden, wenn die 
Fassade nun anders ausgeführt werden würde. Die Fensterbänder usw. würden wie 
geplant abgesetzt werden. 
 
Im Gremium wird darauf hingewiesen, dass sich bewusst für die Plattenfassade 
entschieden worden sei, da diese weniger wartungsintensiv sei. Eine Putzfassade 
müsste regelmäßig gestrichen werden, was Kosten verursache. Alternativ sollte auch 
noch eine komplette Holzfassade angeschaut werden. 
 
Sollte sich für eine Putzfassade entschieden werden, sollten die nun vorgeschlagenen 
Holzelemente bei den Fenstern weggelassen werden und nur Putz vorgesehen werden, 
so eine Meldung aus dem Gremium. 
 
Seitens des Gremiums wird sich danach erkundigt, was in den aufgeführten Kosten 
enthalten sei bzw. ob bereits künftig entstehende Kosten für Anstrich etc. 
mitberücksichtigt seien. 
 
Herr Hofmann erklärt, dass in den Kosten ein zweimaliger Anstrich inkludiert sei. Ein 
Anstrich sei voraussichtlich nach ca. 10 Jahren erforderlich. 
 
Ein Gremiumsmitglied weist darauf hin, dass sich die Einheitspreise im marktüblichen 
Bereich befinden würden. Dennoch erscheinen die angenommenen Gesamtkosten von 
über 100 Euro pro Quadratmeter sehr hoch. 
 
Herr Hofmann erläutert, dass in diesen Kosten nicht nur die Putzfassade, sondern auch 
die Kosten für das Gerüst, die Malerarbeiten und Holzbau enthalten seien. 
 
Im Gremium wird darum gebeten, nochmals zu prüfen, um wie viele Quadratmeter es sich 
handeln würde. 
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Außerdem wird angeregt, alle drei Varianten Plattenfassade, Putzfassade und 
Holzfassade gegenüberzustellen und hierbei alle anfallenden Kosten im Zeitraum von 30 
Jahren zu berücksichtigen. Denn nur so könnte bewertet werden, ob eine Änderung der 
Fassadengestaltung tatsächlich den erhofften Erfolg bzw. Ersparnis bringen würde. 
 
Erster Bürgermeister Hiebl schlägt aufgrund der Diskussion vor, die Angelegenheit heute 
zurückzustellen und nach Prüfung der angesprochenen Punkte nochmals in einer Sitzung 
vorzulegen. 
 
Im Gremium besteht damit Einverständnis. 
 

3. Berichterstattung des Stadtratsreferenten Dietmar Eder (Senioren) 

 
Referent Dietmar Eder (Senioren) stellt seinen Tätigkeitsbericht vor. 
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Herr Eder bedankt sich abschließend nochmals bei allen Beteiligten für das Engagement 
und für die Unterstützung durch Stadtrat, Bürgermeister und Verwaltung. Das für Ende 
Mai/Anfang Juni geplante Musikfest der Generationen wird voraussichtlich erst im  
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Herbst 2024 stattfinden. Das nächste Seniorencafe findet am 28.02.2024 im Rathaussaal 
statt. Herr Eder betont nochmals die Wichtigkeit einer aktiven Seniorenarbeit in 
Freilassing. Denn laut Statistik des Einwohnermeldeamts seien ca. 3.800 Einwohner der 
Stadt zwischen 65-90 Jahre alt. 
 
Erster Bürgermeister Hiebl dankt für den Tätigkeitsbericht und den Einsatz von Herrn 
Eder mit Seniorenteam und allen ehrenamtlich Helfenden. Auch Altbürgermeister Josef 
Flatscher engagiere sich im Ruhestand weiterhin ehrenamtlich für die Stadt Freilassing. 
Im vergangenen Jahr hätten einige wichtige Termine stattgefunden und die 
Seniorenarbeit an Fahrt aufgenommen. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt Kenntnis. 
 
 

4. Informationen und Anfragen 

 

4.1 Tätigkeitsberichte der weiteren Stadtratsreferenten 

 
Erster Bürgermeister Hiebl bittet die weiteren Stadtratsreferenten um Rückmeldung, wann 
diese ihre Tätigkeitsberichte im Stadtrat vorstellen möchten, um dies für die jeweilige 
Ladung entsprechend berücksichtigen zu können. 
 
Der Stadtrat nimmt Kenntnis. 
 

4.2 Antrag der GRÜNEN/Bürgerliste-Fraktion bzgl. zusätzlicher Trinkbrunnen im 
Stadtgebiet (Inanspruchnahme Sonderförderprogramm) 

 
Der Antrag ist als Anlage 1 zu TOP 4.2 beigefügt. 
 
Der Stadtrat nimmt Kenntnis. 
 

4.3 Fraktionsübergreifender Antrag der Pro Freilassing und FWG-HL-Fraktion bzgl. 
Aufhebung der Beschlüsse im Zusammenhang mit der geplanten gewerblichen 
Vermietung der Montagehalle sowie Beschluss eines Konzepts für das Projekt 
"Kulturdrehscheibe Lokwelt" 

 
Der Antrag ist als Anlage 1 zu TOP 4.3 beigefügt. 
 
Der Stadtrat nimmt Kenntnis. 
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4.4 Versammlung "Lichtermeer" zum Thema Frieden und Demokratie 

 
Stadtratsmitglied Aigner verweist auf die morgen stattfindende Versammlung 
„Lichtermeer“ zum Thema Frieden und Demokratie um 18:30 Uhr am Rathausplatz und 
freut sich auf viele Teilnehmenden. 
 
Der Stadtrat nimmt Kenntnis. 
 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt  
Erster Bürgermeister Hiebl die öffentliche Sitzung um 18:49 Uhr. 
 
 
Die Sitzungsniederschrift wird in der nächsten Sitzung am 12.03.2024 genehmigt. 
 
 
 
Freilassing, 11.03.2024  
STADT FREILASSING  
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